
1

ALLE KIRCHENGEMEINDEN

OBERAMPFRACH-SCHNELLDORF · UNTERAMPFRACH-HAUNDORF · WILDENHOLZ

ALLES AUF EINEN BLICK –  
DIE GOTTESDIENSTE IN UNSEREN GEMEINDEN

Irrtümer oder Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten! Wir sind nur Menschen. 
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt.

Datum Oberampfrach/Schnelldorf Unterampfrach/Haundorf Wildenholz

Donnerstag, 
04.06.2026
Fronleichnam

09.30 Uhr GD  
mit der Blaskapelle  
zum Brauerei-Dorffest
Dekan i.R. Spahlinger

So, 07.06.2026, 
1. n. Trinitatis

10.15 Uhr GD 
Oberampfrach
Prädikant Neuberger

09.00 Uhr GD 
Haundorf
Prädikant Neuberger

So, 14.06.2026, 
2. n. Trinitatis

09.00 Uhr GD
Schnelldorf 
Dekan i.R. Spahlinger

10.15 Uhr GD
Unterampfrach 
Dekan i.R. Spahlinger

So, 21.06.2026,  
3. n. Trinitatis

10.00 Uhr GD 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schnelldorf 
Festzelt 
Lehner 

So, 28.06.2026
4. n. Trinitatis

09.00 Uhr GD
Unterampfrach 
Pfarrer Lehner

10.15 Uhr GD
Pfarrer Lehner

So, 05.07.2026
5. n. Trinitatis

17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Stausee 

So, 12.07.2026
6. n. Trinitatis

14.00 Uhr  
Dekanatsgründungs-GD  
Wittelshofen

10.15 Uhr Kirchweih
Haundorf 
Dekan i.R. Spahlinger

14.00 Uhr  
Dekanatsgründungs-GD  
Wittelshofen

So, 19.07.2026
7. n. Trinitatis

10.15 Uhr GD
Oberampfrach 
Pfarrer Lehner

09.00 Uhr GD 
Pfarrer Lehner

So, 26.07.2026
8. n. Trinitatis

10.15 Uhr GD
Schnelldorf 
Prädikant Neuberger

09.00 Uhr GD 
Unterampfrach 
Prädikant Neuberger

So, 02.08.2026
9. n. Trinitatis

09.00 Uhr GD 
Haundorf
Dekan i.R. Spahlinger

10.15 Uhr GD 
Dekan i.R. Spahlinger

So, 09.08.2026
10. n. Trinitatis

09.00 Uhr GD
Schnelldorf 
Pfarrer Lindner

10.15 Uhr GD 
Unterampfrach 
Pfarrer Lindner

So, 16.08.2026
11. n. Trinitatis

09.00 Uhr GD
Oberampfrach 
Prädikant Neuberger

10.15 Uhr GD
Prädikant Neuberger

So, 23.08.2026
12. n. Trinitatis

10.15 Uhr GD 
Schnelldorf 
Pfarrer Lehner

09.00 Uhr GD 
Unterampfrach 
Pfarrer Lehner 

So, 30.08.2026
13. n. Trinitatis

10.00 Uhr Go+ FEU
„Eine Suppe für Wambote“ mit anschließendem gemeinsamen Suppenessen
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Die Übersicht über die Gottesdienste stellt den Stand zur Drucklegung  
des Gemeindebriefs dar. Notwendige Änderungen werden im Mitteilungsblatt  

der politischen Gemeinde veröffentlicht. Für die Kirchengemeinde Oberampfrach  
werden die Informationen jeweils aktuell auf der Homepage abzurufen sein.

VORSTELLUNG UNSERER KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN

Mit ihren Konfirmationssprüchen haben sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden auch in 
 diesem Jahr den Gemeinden vorgestellt. Im gemeinsamen Gottesdienst am 15. März präsentier-
ten die Jugendlichen ihre Konfirmationssprüche. Wieder hatten die Jugendlichen in einem 
 Actionbound sich mit ihrem Konfispruch beschäftigt. Die Texte sind da entstanden ebenso die 
„Übertragung“ in dein Bild, Kunstwerk oder einen Emoji-Text. Ebenso hatten sie weitere Texte, 
wie die Gebete für den Gottesdienst geschrieben und die Lieder ausgewählt.

Wieder hatten sich die Jugendlichen wirklich tolle Gedanken gemacht. 
Danke! Es war ein gelungener Gottesdienst! 
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DANKE FÜR DAS KONFIBAUMPFLANZEN  
IN SCHNELLDORF UND UNTERAMPFRACH!

In Schnelldorf und in Unterampf-
rach wurden auch in diesem Jahr 
wieder Konfibäume gepflanzt. Die 
Schnelldorfer und Oberampfra-
cher Jugendlichen setzten ihren 
Baum im Anschluss an den Vor-
stellungsgottesdienst am Kinder-
garten Schwalbennest. Fachmän-
nisch war durch Sascha Flach 
schon alles vorbereitet, dass der 
Zierapfel gut gesetzt werden 
konnte.

Deutlich mehr Arbeit hatten die 
Jugend lichen aus Unterampfrach als 
sie sich am 25. März am Friedhof in 
Unterampfrach zum Konfibaumpflan-
zen trafen. Hier galt es durchgehend 
Hand anzulegen. Die Jugendlichen 
meisterten die Aufgabe sehr gut, dass 
die Hopfenbuche hier ihren Platz fin-
den konnte.

Ein herzliches Dankeschön dem Obst- 
und Gartenbauverein Schnelldorf und 
dem Obst- und Gartenbauverein Un-
terampfrach, dass Sie den Jugendlichen 
ihren Konfibaum ermöglicht haben.

 (Foto: Alexandra Mittelmeier)

 (Foto: Uta Lehner)

Aus Datenschutzgründen sind keine Bilder inder Onlineausgabe! 
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KONFIRMATION 2025

Die gemeinsame Vorbereitung der Jugendlichen aus unseren Kirchengemeinden auf ihre Konfir-
mation mündete in die Konfirmationsgottesdienste. 

 Konfirmation in Oberampfrach (Foto: Constanze Ibram Bassia)

 Konfirmation in Unterampfrach (Foto: Saskia Schmidt)
Konfirmation in Wildenholz
 (Foto: Katharina Steca)
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Zur Feier der Beichte und des Abendmahls zur Konfirmation am Vorabend des Palmsonntag waren 
alle Jugendlichen eingeladen. Ein gemeinsamer Abschluss des Konfikurses. Die Konfirmationen 
wurden in den Kirchengemeinde gefeiert. Am Palmsonntag in Oberampfrach für die Schnelldorfer 
Jugendlichen mit Dekanin Lehner und in Unterampfrach für die Unterampfracher Jugendlichen 
mit Dekan i.R. Spahlinger. 

Am weißen Sonntag konnte auch der Wildenhölzer Konfirmand sein Fest begehen. 

TREFFPUNKT MITTEN IM LEBEN

Der Treffpunkt – mitten im Leben blickt wieder auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück. Ein buntes Programm hatte das Team auch in diesem Jahr zusam-
mengestellt. Im Oktober 2025 gab es einen Ausflug zum GenussErlebnis 
Kappelbuck bei Beyerberg. Im Blick waren „Apfel – Walnuss. Zwei könig-
liche Früchte aus der Streuobstwiese.“ Im November dann erhoben sich 
der Treffpunkt in die Lüfte beim Besuch des Gustav Weisskopf Museums in Leutershausen. Im 
 Januar waren alle zum gemeinsamen Singen „alter“ Schlager ins Gemeindehaus eingeladen, ehe 
im März dann der Blick gleich auf das Weltall gerichtet war. Ein Spaziergang durch den Weltraum 
– und das ganz nahe bei uns. Der Crailsheimer Planetenweg lud ein, unser Sonnensystem zu er-
kunden. Blütenpracht gab es dann im Mai im Schlosspark Dennenlohe zu bewundern. Zum ersten 
Mal luden Treffpunkt – mitten im Leben und die Ü60ern gemeinsam ein. 

Am 15 Juli ist als Abschluss dieser Runde ein Besuch im Schulmuseum in Hengstfeld geplant. 
Alle Informationen hierzu erhalten werden über das Mitteilungsblatt weitergegeben. 

Wir freuen uns auf alle, die Lust haben beim Treffpunkt – mitten im Leben dabei zu sein. Auch 
ab September soll es wieder ein buntes Programm geben, das das Team gemeinsam vorbereitet.
Herzlichen Dank sage ich Gerti Smolka, Walter Rau, Georg Borries und Gerlinde Runge, die sich 
hier aktiv und mit Ideen einbringen und jeden Nachmittag gelingen lassen. Herzlichen Dank! 

Wenn Sie eine Idee haben, was sich für den Treffpunkt mitten im Leben als Ziel eignet oder wenn 
Sie Lust haben mit zu überlegen, sind Sie herzlich eingeladen, Ihre Vorschläge einzubringen oder 
sich in der Vorbereitung zu beteiligen.

WELTGEBETSTAG IN UNTERAMPFRACH

Wie jedes Jahr, wurde am ersten Freitag im März weltweit der Weltgebets-
tag gefeiert, so auch in Unterampfrach. Frauen aus Nigeria hatten dafür 
die Gottesdienstordnung vorbereitet. Der Aufruf: „Kommt, bringt eure 
Last!” nach Matthäus wurde wörtlich umgesetzt. Die Frauen des Vorberei-
tungsteams trugen bei ihrem Einzug Körbe und Krüge auf ihren Köpfen, wie es in Afrika üblich 
ist. Diese Lasten wurden vor dem Altar abgestellt, auch die Besucherinnen durften Steine nach 
vorne bringen. Die sehr rhythmischen Lieder brachten Bewegung in den Saal. Anhand von drei 
Frauen wurden die Probleme in Nigeria aufgezeigt. Armut, gesellschaftliche Ausgrenzung und 
Terror zwischen den unterschiedlichen Ethnien belasten dort die Menschen. Trotzdem wurden der 
Mut, die Lebensfreude und Dankbarkeit der Bevölkerung in Afrika für uns spürbar. In die Fürbit-
ten und Gebete wurde die ganze Gemeinde mit eingebunden.
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Nach dem Gottesdienst wurden die Besu-
cher und Besucherinnen zum gemeinsa-
men Essen eingeladen. Die Tische waren in 
den Landesfarben weiß und grün deko-
riert, Obst und Blumen schmückten die Ta-
fel. Außer Wasser gab es auch einen Cock-
tail mit Gurken und Zitronen als Getränk. 
Die Vorspeise, ein nigerianischer Salat, 
schmeckte allen sehr gut. Auch der vege-
tarische Bohnen eintopf mit Fladenbrot 
wurde restlos aufgegessen. Den Abschluss 
bildete ein Bohnenkuchen mit Bananen-
garnitur. Wir haben uns sehr gefreut, dass 
wir auch diesmal wieder einige Männer 
beim Welt gebets tag begrüßen konnten. 

Als kleine Erinnerung an Nigeria bekam je-
der Gast ein kleines Säckchen mit Kidney-
bohnen, das zuhause ausgesät werden 

kann. Wir sind sehr gespannt, wie im nächsten Jahr das 100-jährige Jubiläum des Weltgebetstags 
gestaltet wird. Wir hoffen, ihr seid wieder alle mit dabei!
 Das Weltgebetstagsteam  Unterampfrach

WELTGEBETSTAG IN SCHNELLDORF  (Bilder und Collage: Uta Lehner)

 (Foto: Miriam Kälberer)
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AKTIV GEGEN MISSBRAUCH

Die Kirchenvorstände haben das Schutzkonzept für die Pfarrei Schnelldorf in der gemeinsamen 
Sitzung am 19. Februar 2026 beraten. In der beschlossenen Fassung liegt es nun zur Über prüfung 
beim der Fachstelle für den Umgang mit sexualisierter Gewalt in der ELKB.

Damit ist der erste Schritt geschafft. Vor Ort muss das Schutzkonzept nun mit Leben gefüllt wer-
den. Das bedeutet, dass wir die Risiken, die wir festgestellt haben nun angehen. Die Hausord-
nungen unserer Häuser werden überarbeitet. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeitenden werden wir 
zum Thema schulen und die Regelungen aus dem Schutzkonzept werden umgesetzt. Ehrenamt-
liche, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, müssen ein polizeiliches Führungszeugnis vor-
weisen. Dazu werden wir sie in der kommenden Zeit anschreiben.

Prävention sexualisierter Gewalt ist ein Anliegen, das uns am Herzen liegt. Es ist eine Haltung, 
die auch in unserem alltäglichen Handeln deutlich sein muss. Noch sind wir gemeinsam auf dem 
Weg. Doch ist uns bewusst in welcher Verantwortung wir stehen, um Glauben und Handeln stim-
mig miteinander zu verbinden.

Unser Leitbild

Jeder Mensch ist nach Gottes Ebenbild geschaffen. Dies verleiht uns Menschen Würde 
– unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller Identität, Einschränkungen und Behin-
derung oder ethnischer Herkunft. In unserer Pfarrei wollen wir diese Würde achten.  
Wir übernehmen Verantwortung für den Schutz der uns anvertrauten Personen vor 
grenzüberschreitendem Verhalten und Übergriffen, vor physischer, psychischer und 
 sexualisierter Gewalt.  Gewalt hat keinen Raum in unseren Kirchengemeinden.

Wir wollen Menschen, ganz besonders Kindern und Jugendlichen, sichere Räume bie-
ten, in denen sie Gottes Segen erfahren können. Wir wollen einen sicheren Rahmen 
schaffen, in dem Nähe, Gemeinschaft und geteilter Glaube erlebt werden können. 

Wir wissen dabei um die Möglichkeit, dass da, wo Menschen einander begegnen, auch 
das Risiko für Verletzungen und Fehler besteht. Diese werden, wenn sie geschehen, 
nicht verschwiegen. Wo es zu Grenzüberschreitungen oder gar Übergriffen kommt, 
 stehen die Menschen im Mittelpunkt. Wir unterstützen aktiv den Umgang mit Be-
schwerden und Fehlern. Dabei orientieren wir uns an einer Kultur der Achtsamkeit.

In unserem Verhaltenskodex, den alle hauptberuflichen, neben- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden unterschreiben, wird deutlich, wie dieses Leitbild in unserer täglichen 
Arbeit konkret wird.
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Kontakte in unserer Pfarrei

Gemeinsames Pfarrbüro Alexandra Mittelmeier 
für die Kirchen- Schulgasse 2, 91625 Oberampfrach 07950-2100 
gemeinden:  Email: pfarrbuero.oberampfrach@elkb.de
 Dienstag bis Donnerstag  
 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Pfarramt Oberampfrach Dekanin Lehner und Pfarrer Lehner 07950-673
 Hindenburgstr. 8, 91555 Feuchtwangen  oder
 Email: pfarramt.oberampfrach@elkb.de 09852-90820

Pfarramt Unterampfrach, Dekan i.R. Uland Spahlinger 09851/5891250 
Haundorf und Gademannstr. 57, 91550 Dinkelsbühl
Wildenholz: Email: uland.spahlinger@elkb.de

Mesnerinnen Schnelldorf: Concepcion Schwenzl 07950-2562
 Ute Hörber 07950-8370

Mesner Oberampfrach: Ernst Ehrmann 07950-2603

Ansprechpartner Andreas Ballbach, Vertrauensmann  07950-925777 
Unterampfrach/Haundorf: Herbert Weihermann, Friedhof 07950-2374
 Irmgard Barthelmeß, Mesnerin 07950-1221

Ansprechpartner Wilfried Kamm, Vertrauensmann  07950-802935 
Wildenholz: Waltraud Wieland, Mesnerin 07950-410

Gemeinsame Homepage: http://oberampfrach-evangelisch.de 

ALTKLEIDERSAMMLUNG FÜR BETHEL

In diesem Jahr wird die Brockensammlung für Bethel im Zeitraum vom 15.06. bis 20.06.2026 
stattfinden. Mit den gesammelten Kleidungsstücken unterstützen wir die Arbeit der diakoni-
schen Anstalten von Bethel. Dazu ist es wichtig, dass die Kleidungsstücke noch tragbar sind. 
Beschädigte oder nicht mehr tragbare Kleidung kann nur unter Kostenaufwand entsorgt werden 
und stellt keine Unterstützung für Bethel dar. Bitte bedenken Sie das beim Durchforsten Ihrer 
Schränke und dem Befüllen der Kleidersäcke.

Bitte achten Sie auch auf die Informationen im Mitteilungsblatt.

Abgabestellen

Schnelldorf 
Gemeindehaus 
Grimmschwinder Str. 2 

Oberampfrach 
Diakoniestation,  
Schulgasse 2

Wildenholz 
Gemeindehaus

Unterampfrach 
Pfarrhaus 

17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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DIAKONIEVEREIN SCHNELLDORF E.V.
STATION OBERAMPFRACH

Unsere Betreuungstermine 
für das 2. Halbjahr 2026

Sozialstation

Ambulanter Pflegedienst

Termine 2. Halbjahr 2026
Betreuungsgruppe DIADEM 

Donnerstag, 09.07.2026
Donnerstag, 23.07.2026
Donnerstag, 06.08.2026
Donnerstag, 20.08.2026
Donnerstag, 03.09.2026
Donnerstag, 17.09.2026
Donnerstag, 01.10.2026
Donnerstag, 15.10.2026
Donnerstag, 29.10.2026
Donnerstag, 12.11.2026
Donnerstag, 26.11.2026
Donnerstag, 10.12.2026

Jeweils von 14.00 – 16.30 Uhr  
im Gemeindehaus Schnelldorf

Herzliche Einladung! 

Termine 2. Halbjahr 2026
Betreuungstag 

Samstag, 18.07.2026
Samstag, 29.08.2026
Samstag, 26.09.2026
Samstag, 24.10.2026
Samstag, 21.11.2026
Samstag, 19.12.2026

Jeweils von 9.00 – 16.30 Uhr  
im Gemeindehaus Schnelldorf

Diakonieverein Schnelldorf e.V. 
Station Oberampfrach, Schulgasse 2 

Schwestern direkt über 
Handy 0177/4643592 

Diakoniebüro Oberampfrach, 
Telefon 07950/2100 
(Di.–Do. 9.00 –12.00 Uhr)

Unsere Homepage: 
www.diakonie-schnelldorf.de

Aktuelle Stellenangebote:

Pflegefachkraft
ab Minijob-Basis oder in Teilzeit

Nähere Infos auf unserer Homepage!

Pflege zu Hause 
Wir sind gerne für Sie da!

Wir sind gerne für Sie da!
– zuverlässig – leistungsfähig –  
– qualitätsbewusst – diskret –

Wir sind Vertragspartner aller  
Kranken- und Pflegekassen

Unser Angebot:
• Häusliche Pflege
• Medizinische Leistungen
• Hilfe im Haushalt
• Familienpflege
• Verhinderungspflege
• Betreuungsangebote für Senioren  

und demenzkranke Menschen
• Pflegeberatung (unverbindlich)
• und vieles mehr
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DIAKONIEVEREIN SCHNELLDORF E.V.
STATION OBERAMPFRACH

Mitgliedschaft beim Diakonieverein Schnelldorf e.V.

Als Mitglied bei unserem Diakonieverein unterstützen Sie unsere Arbeit im Dienst am 
Nächsten auf ganz wertvolle Weise.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20,00 Euro im Jahr

Als DIAKONIE wollen wir dort helfen, wo unsere Mitmenschen HILFE und UNTERSTÜT-
ZUNG benötigen, damit sie so lange wie möglich in ihrem gewohnten und vertrauten 
 Zuhause leben können.

Gerne bringen wir Ihnen eine Beitrittserklärung vorbei, sie finden diese auch auf unserer 
Homepage unter „Mitglied werden“

Wir freuen uns, wenn SIE uns mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen!

Herzlichen Dank!
Ihr Diakonieverein Schnelldorf e. V.

Podcast – Tipp:

Unter www.90milliarden.de gibt es einen Interessan-
ten Podcast über unser Gehirn.

Es geht um Entwicklungen in der Forschung, Therapie-
möglichkeiten, die Situation von Angehörigen – und 
um die Frage, was man selbst tun kann, um die 
 Gehirngesundheit zu fördern. Im Fokus: Alzheimer, 
Parkinson und andere Hirnerkrankungen, bei denen Nervenzellen allmählich zu Grunde ge-
hen.

Der Titel des Podcasts spielt auf die Anzahl der Nervenzellen im Gehirn eines Menschen 
an. Nach aktueller Schätzung sind es typischerweise bis zu 90 Milliarden – vielleicht auch 
mehr.
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag, (70, 75 und ab 80 Jahren) und wünschen Gottes reichen Segen!

05.06.1951  Alexander Lider, Schnelldorf, 75 Jahre

06.06.1941  Günter Reiter, Schnelldorf, 85 Jahre

09.06.1935 Martha Späth, Schnelldorf, 91 Jahre

12.06.1951  Reiner Muschler, Schnelldorf, 75 Jahre

16.06.1934 Martha Ott, Schnelldorf, 92 Jahre

18.06.1946  Brigitte Ebert, Schnelldorf, 80 Jahre

18.06.1943 Trude Keppler, Oberampfrach, 83 Jahre

20.06.1946  Ursula Weber, Schnelldorf, 80 Jahre

20.06.1941 Hedwig Kammleiter, Schnelldorf, 85 Jahre

26.06.1945 Georg Borries, Schnelldorf, 81 Jahre

28.06.1956  Walter Erhardt, Schnelldorf, 70 Jahre 

28.06.1956  Claudia Risi, Schnelldorf, 70 Jahre

04.07.1940 Emma Gugu, Schnelldorf, 86 Jahre

07.07.1943  Karin Schmidt, Schnelldorf, 83 Jahre

10.07.1935 Johanna Reu, Schnelldorf, 91 Jahre

17.07.1931 Elsa Kern, Oberampfrach, 95 Jahre

20.07.1937 Hans Schneeberger, Schnelldorf, 89 Jahre

23.07.1933 Lydia Hiller, Schnelldorf, 93 Jahre

11.08.1941 Lore Kraft, Schnelldorf, 85 Jahre

11.08.1935 Maria Kohr, Schnelldorf, 91 Jahre

18.08.1926 Emma Ackermann, Schnelldorf, 100 Jahre

18.08.1931 Otto Knauß, Schnelldorf, 95 Jahre

18.08.1936 Wilhelm Kleinert, Schnelldorf, 90 Jahre

23.08.1930 Emma Blum, Schnelldorf, 96 Jahre

25.08.1934  Lore Dürr, 91625 Schnelldorf, 92 Jahre

29.08.1934 Maria Roth, Schnelldorf, 92 Jahre

Wer keine Veröffentlichung möchte, kann sich bitte zu den Bürozeiten im Pfarrbüro Ober-
ampfrach, Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr melden (Telefon: 07950/2100).

BESTATTUNGEN

13.03.2026 Johanna Ebert-Gramß, Unterampfrach

28.03.2026 Ernst Ott, Schnelldorf
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SENIORENKREIS 

jeweils 14.00 bis 15.30 Uhr im Gemeindehaus Schnelldorf

Donnerstag, 18. Juni

Donnerstag, 16. Juli

NEUES VOM KINDERGOTTESDIENST

„Runtergekommen, abgestiegen“ – Das ist der Titel eines neueren, christlichen Kinderliedes 
aus der Feder von Daniel Kallauch. Es hat uns seit dem Weihnachtsgottesdienst begleitet und 
fröhlich gemacht. „Runtergekommen, abgestiegen“ – vielleicht eine gekürzte und moderne Ver-
sion des bekannten Chorals aus dem Jahr 1736 „Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude“ von 
 Johann Ludwig Konrad Allendorf. Wir wissen es nicht und die Kinder würden die alte Sprache 
auch nicht leicht verstehen. Aber beide Lieder vereint Freude, Hingabe und Liebe für Jesus. Und 
umgekehrt: die spürbare und sichtbare Liebe von Jesus für uns! Was diese Liebe mit Menschen 
macht, welch' große Dinge sie ermöglicht und was es bedeutet in ihr zu leben – das wollten wir 
an den gemeinsamen Vormittagen zusammen rausfinden. Dazu haben wir im Januar überlegt, was 
Jesus meint, wenn er sagt: Ich bin das Licht der Welt!

Um im Februar anhand von großen Bildkarten zu erarbeiten, wie wir mit den gelebten 10 Ge-
boten die Welt ebenfalls etwas heller machen können. Das ist wahrlich eine große Frage und 
Aufgabe. Deshalb blieben wir auch im März dran und bastelten zur Erinnerung ein Herzchen aus 
bunten Perlen mit der Aufschrift „Der Friede liegt in dir“.

In der Osterwoche Mit-
te April feierten wir mit 
den Kindern die Aufer-
stehung. Vorausgegan-
gen war die Geschichte 
„Der Chamäleonvogel“. 
Dieser Phantasievogel 
erlebt in dem gleich-
namigen Bilderbuch am 
Rande mit, wie Jesus 
gelebt und gewirkt hat. 
Über den Tod hinaus! 
Seine bunten Federn 
passen sich dabei der 
jeweiligen Gefühlslage 
an. Während er anfangs 
seinen Flug bunt star-
tet, wird er am Kreuz 
vor lauter schwarz 
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überhaupt nicht zu sehen sein. Als 
Zeuge der Auferstehung erscheint er 
wieder in fröhlichen Farben. Sehr ein-
drücklich für die Kinder, zumal eine 
Mitarbeiterin in farbigen Tüchern die-
sen Vogel pantomimisch während dem 
Vorlesen nachahmte. 

Nach einem stärkenden, unterhaltsa-
men Frühstück starteten wir fröhlich 
zum  Osterspaziergang durch Schnell-
dorf. Erster Halt war der Dorfplatz mit 
Osterbrunnen. Dann gings weiter übers 
Pflegeheim zum großen Holzkreuz auf 
den Friedhof. Ein besonderer Platz zum 
Innehalten. Auch für die Kinder. Sie 
erstaunten uns aufs Neue mit ihren 
Fragen, ihrem Wissen und dem Blick 
nach oben – die unsichtbare Größe 
dieses Symbols mit ihrem kleinen Her-
zen fassen zu wollen. Die  Dimension 
von Weihnachten, Karfreitag und Os-

tern auf einen Nenner zu kriegen bzw. an einem einfachen Holzkreuz festmachen zu können. Und 
deshalb singen wir weiter:

„Runtergekommen, abgestiegen.  
Erde statt Himmel, da wo wir sind.
Runtergekommen, abgestiegen.  
Alles aus Liebe – der König wird Kind!
Da, wo Streit ist, gibt es Versöhnung.
Da, wo Angst ist, Geborgenheit.
Da, wo Hass ist, kommst du in Frieden. 
Runtergekommen in unsre Zeit.
Da, wo Schmerz ist, gibt es Erlösung.
Da, wo Not ist, Sicherheit.
Da, wo Leid ist, heilst du die Wunden. 
Runtergekommen in unsre Zeit!“

Jesus lebt! Zur Erinnerung an diese 
bunte, fröhliche und tragende Bot-
schaft fanden alle Kinder bunte „Cha-
mäleonvögel“ in den Büschen & Bäu-
men zum Mitnachhause nehmen.
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GOTTES SEGEN UNTER FREIEM HIMMEL:  
HOCHZEITEN IM FREIEN SIND MÖGLICH!

Viele Paare träumen von einer Hochzeit im Freien. – Ihr Ja unter offenem Himmel, umgeben von 
Grün. Gottes Schöpfung bietet einen besonderen Rahmen für einen bedeutenden Tag.

Unser Kirchenvorstand war sich einig, Paaren diesen Traum zu erfüllen. Wir bieten derzeit Hoch-
zeiten auch außerhalb unserer Oberampfracher Kirche an (für Hochzeiten auf öffentlichem Grund 
müssen wir noch klären, ob eine Genehmigung durch die Kommune nötig ist).

Die wichtigsten Punkte für Paare, die sich für eine Trauung im Freien entscheiden, sind die Sitz-
gelegenheiten für ihre Gäste. Kirchenbänke lassen sich einfach nicht vor die Kirche bringen. Glei-
ches gilt für die Orgel. Hier braucht es Alternativen in der musikalischen Gestaltung.

Was wir bieten: Die Hochzeit wird persönlich gestaltet. Wie in der Kirche gilt Gottes Segen dem 
Hochzeitspaar. Diese beiden Personen sind es, die sich das Ja-Wort geben und um Gottes Segen 
und Begleitung für ihre Ehe bitten. Trauzeugen, Familie, Freundinnen und Freunde können aktiv 
in die Hochzeit eingebunden werden, z.B. bei den Lesungen oder Fürbitten.

Kontakt über das Pfarrbüro 07950-2100, pfarrbuero.oberampfrach@elkb.de 
oder direkt bei den Pfarrers 07950-673, pfarramt.oberampfrach@elkb.de

JUGENDARBEIT!

Unsere Mädelsjungschar sucht immer noch 
Menschen, die Lust haben sich in das Team 
der Mitarbeiter*innen einzubringen. Derzeit 
gibt es einen festen Stamm an Mädels, die 
regelmäßig an der Jungschar teilnehmen. 
Leider werden die Mitarbeiterinnen aus ver-
schiedenen Gründen immer weniger. 

Gerne möchten wir das Angebot aufrecht-
erhalten. Deshalb suchen wir Menschen, die 
Lust haben sich im Team für die Jugend-
lichen einzusetzen. Wir freuen uns über alle, 
die Lust haben, sich kreativ ins Team ein zu-
bringen. 
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag, (70, 75 und ab 80 Jahren) und wünschen Gottes reichen Segen!

05.06.1941 Ernst Abelein, Unterampfrach, 85 Jahre

06.06.1939 Elli Bittel, Unterampfrach, 87 Jahre

08.06.1951 Elfriede Marmein, Unterampfrach, 75 Jahre

19.06.1942  Helmut Bühl, Haundorf, 84 Jahre

29.06.1932 Emil Haag, Unterampfrach, 94 Jahre

29.06.1938 Luise Schwab, Unterampfrach, 88 Jahre

06.07.1946 Rosa Vogt, Unterampfrach, 80 Jahre

16.07.1937 Richard Kraft, Stollenhof,  89 Jahre

17.07.1943 Irmgard Blumenstock, Unterampfrach, 83 Jahre

21.07.1946 Karin Fohrer, Unterampfrach, 80 Jahre

27.07.1935 Georg Wagner, Unterampfrach, 91 Jahre

11.08.1956 Hermann May, Haundorf, 70 Jahre

28.08.1940 Wilhelm Vogt, Unterampfrach, 86 Jahre

Wer keine Veröffentlichung möchte, kann sich bitte zu den Bürozeiten im Pfarrbüro Ober-
ampfrach, Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr melden (Telefon: 07950/2100).

BEERDIGUNGEN 
02.02.2026  Hannelore Zimmermann, Haundorf

13.03.2026 Johanna Ebert-Gramß, Unterampfrach

NEUIGKEITEN VOM AMPFERMER KINDERGOTTESDIENST

Am 28.03.26 hörten die KiGo-Kin-
der die Oster-Geschichte. Anschlie-
ßend entdeckten wir mithilfe eines 
Quiz den Ampfermer Friedhof. Hier 
gab es so viel zu entdecken! Und 
auf dem Rückweg fanden wir auch 
noch Ostereier.

Die zahlreichen Eier für unser ge-
meinsames Oster-Mahl spendete 
Familie Haag aus Unterampfrach. 
Herzlichen Dank dafür!

Am 03.05.26 überraschten die KiGo-
Kinder ihre Eltern, Großeltern und 
andere Besucher während des Gottesdienstes in der Kirche in Haundorf mit selbstgepflückten Blu-
mensträußen und einem Lied.

Als Nächstes planen wir unser diesjähriges Sommerfest. Lasst Euch überraschen!

Aus Datenschutzgründen sind

keine Fotos in der Onlineausgabe!
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag, (ab 70 Jahren) und wünschen Gottes reichen Segen!

08.06. Wilhelm Schwarz, Waldhausen, 78 Jahre

22.06. Konrad Frank, Wildenholz, 77 Jahre

14.07. Hilde Eberlein, Wildenholz, 89 Jahre

20.07. Maria Kreß, Bottenweiler, 83 Jahre

21.07. Günther Reu, Waldhausen, 74 Jahre

01.08. Werner Naser, Mühlen, 75 Jahre

03.08. Helga Hofmann, Wildenholz, 85 Jahre

04.08. Ursula Tremmel, Wildenholz, 75 Jahre

13.08. Helga Fohrer, Wildenholz, 80 Jahre

Wer keine Veröffentlichung möchte, kann sich bitte zu den Bürozeiten im Pfarrbüro Ober-
ampfrach, Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr melden (Telefon: 07950/2100).

BESTATTUNGEN

09.04.26 Rosa Kleinert, Wildenholz

SENIORENNACHMITTAGE DONNERSTAG UM 14.00 UHR

21.05. Brett- und Tischspiele

18.06. noch offen

16.07. Grillen ab 15 Uhr


